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bend⸗Ausgabe. 


und Hausmarſchall 
und Ober⸗Zeremonienmeiſter Grafen zu Eulen⸗ D 
burg aus Anlaß der Hundertjahrfeier am 22. 
März, dem kaiſerl. öſterreichiſchen Oberſthoſ⸗ 
da mein Finanzdepartement meiſter Prinzen Liechtenſtein am 22. April, dem 
ruſſiſchen Kriegsminiſter v. Wannowski, dem 


vereinigung völlig an. Zu gleicher Zeit willigte 10. Februar, dem Ober⸗Hof⸗ 
er in den Wechſel, kraft deſſen ich mit der Vize⸗ 
präſidentſchaft des preußiſchen Staatsminiſteriums 
betraut wurde, eine Stellung, auf welche ich den 
beſten Anſpruch habe, 


Aus dem Reiche. 


Herzog Ernſt Günther zu Schleswig⸗ 
f iſt 1 900 Bun Sb 110 hat er 
ich nach der „Poſt“ no onung aufzuerlegen. K 13 K 
ie Mü itung“ : natürlich in enger Fühlung mit allen anderen U 
e eee ene d Zweigen der Regierung gehalten werden muß. ruſſiſchen General der Kavallerie und Generals 


jverſität i ' i ats, Ein ähnliches Arrangement hat ſich bereits unter adjutanten Muſſin⸗Puſchkin, dem ruſſiſchen 
e . BR de e Camphauſen als ſehr erfolgreich erwieſen. Viele Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Grafen 
als Dr. phil nana causa. — D En Umſtände vereinigen ſich, um die nothwendige Murawiew und dem ruſſiſchen Miniſter Witte 
präſident Dr. 8 Bennigten in bis Aula Harmonie zwiſchen der Verwaltung des deutſchen am 9. Auguſt, dem Prinzen Alphons von 


27. d. M. beurlaubt. Nach Uebergabe der Ger 


2 x zu erzeugen. Da iſt zunächſt die Einheit, die Lanza, dem kommandirenden General des 16. 
arm 1 el dem „Dank: dadurch herbeigeführt 5 daß der Reichskanzler Armeekorps Grafen v. Daefeler, dem Chef des 
zuſolge, Herr von Bennigſen a gleichzeitig Präſident des preußiſchen Miniſte⸗Generalſtabes der Armee, Generaladjutanten 


ſeinem Gute Wohnung nehmen; der Umzug das 
hin wird bereits bewirkt. — Der Oberſtaats⸗ 
anwalt Wachler bei der Oberſtaatsanwaltſchaft 
des Kammergerichts und der Senatspräſident 
Groſchuff bei dem Strafſenat des Kammer⸗ 
gerichts ſind zu Geheimen Oberjuſtizräthen er⸗ 
nannt worden. — Von der Frau Erbprinzeſſin 
von Sachſen⸗Meiningen als Vorſitzenden des 
ſchleſiſchen Provinzlal⸗Verbandes der Vater⸗ 
ländiſchen Frauen⸗Vereine ſind aus dem ihr zur 
Verfügung ſtehenden Unterſtützungsfonds 6000 
Mark für die Abgebrannten auf dem Breslauer 
Chriſtmarkt bewilligt worden. — Auch in einer 
in Bochum abgehaltenen Verſammlung von Land⸗ 
wirthen iſt über das Verbot der Ei 


riums iſt. Der Staatsſekretär des Innern, Graf 
Poſadoweky, gehört ebenfalls dem preußiſchen 
Miniſterium an. Es iſt natürlich Sache des 
Reichskanzlers, dieſe in der Theorie beſtehende 
Einheit zu einer thatſächlichen zu machen. Nie⸗ 
mand kann dieſe Verantwortlichkeit von feinen 
Schultern nehmen, wer er auch immer ſein mag. 
Kraft des gegenwärtigen Arrangements ſteht in 
jeder Stellung von hervorragender Bedeutung ein 
völlig kompetenter Mann. Es iſt mithin kein 
Grund für die Befürchtung vorhanden, daß in 
dem Betriebe der Staatsmaſchine irgend ein Zu: 
ſammenbruch oder Unfall entſtehen kann. 

Wir haben dem gegenwärtigen Reichstage 
keine Novelle für die Einführung von Finanz⸗ 
reformen vorgelegt, ſchon aus dem Grunde, weil 
wir den Reichstag nicht zu überbürden wünſchen. 
Aber falls das Zentrum, welches auf der Bahn 
zu Finauzreformen bereits einen Schritt vorwärts 
gethan hat, weitere Vorſchläge in dieſer Richtung 
vorbringen ſollte, würde die Regierung ſie mit 
Vergnügen in Erwägung ziehen.“ 


Grafen v. Schlieffen und dem kommandirenden 
General des 11. Armeekorps, Generaladiutanten 
v. Wittich am 4. reſp. 10. September, dem 
öſterreichiſchen Kriegsminiſter v. Krieghammer 
am 15., dem kommandirenden General des 4. 
öſterreichiſchen Armeekorps Prinzen Rudol' 
Lobkowiz am 17., und dem bſterreichiſch⸗ 
ungariſchen Botſchafter v. Szögyeny am 20. 
September. Geſtorben ſind: Prinz Wilhelm 
von Baden am 27. April, Großherzog Friedrich 
Franz III. von Mecklenburg⸗Schwerin am 10. 
April, General der Kavallerie und Geueral⸗ 
adjutant v. Albedyll am 13. Juni, der italieniſche 
Feldmarſchall Graf Della Rocca am 12. Auguſt, 
Fürſt Hugo zu Hohenlohe⸗Oehringen, 


v. Schachtmeher am 8. November. 


beabſichtigt der Zentralverband deutſcher Kauf⸗ 
leute an zuſtändiger Stelle eine reichsgeſetzliche 


zu bringen. 


tritt in Kreiſen der czechiſchen Delegirten mit 
großer Beſtimmtheit die Nachricht auf, daß noch 


werde. 


doppelſprachiger Amtsſprache geſchaffen wird. 


werden neue Beſtimmungen über die ſprachliche 
Qualifikation der Konzeptsbeamten 


den Czechen beſchloſſen worden fein, wobei vor⸗ 
auszuſetzen iſt, daß die Regierung keine ſprach⸗ 

liche Verfügung treffen werde, ohne vorher eine 
J Verſtändigung mit den Deutſchen erzielt zu 
haben. In den czechiſchen Delegirtenkreiſen 
heißt es ferner, daß der Reichsrath für Ende 
Februar einberufen werden wird. — Soweit die 
Meldung des Wiener Blattes. Unwahrſcheinlich 
daran it vor Allem, daß die Czechen dieſen Vor⸗ 
ſchlägen zugeſtimmt haben ſollen. Sie würden 
damit eine vollſtändige Frontveränderung vorge⸗ 
nommen haben, da ja ähnliche Forderungen der 
Deutſchen bei den Verhandlungen mit dem 
Miniſter von Gautſch von den Czechen ſtreug 
abgelehnt worden waren. Unwahrſcheinlich er⸗ 
ſcheint ferner, daß man von oben herab bisher 
nur die Czechen und nicht auch die Deutſchen 
befragt haben ſollte — alſo den Fehler Badenis 
beim Erlaß der Sprachenverordnungen wieder⸗ 
holt hätte. Unſicher ift ferner die Tragweite der 
Beſtimmungen über die Doppelſprachigkeit der 
Konzeptsbeamten (der höheren Beamten mit 
Univerſitätsbildung) in den rein deutſchen Be⸗ 
zirkeu. Sollte hier an der unbedingten Ver⸗ 
pflichtung zur Doppelſprachigkeit und nicht nur 
an der Verpflichtung nach Bedarf feſtgehalten 
werden, ſo würde auch dieſer Vorſchlag die 
Deutſchen kaum zu entwappnen vermögen. Im⸗ 
merhin wäre eine Verordnung der Regierung in 
dem erwähnten Sinne eine nicht uuweſentliche 
Verbeſſerung gegenüber den Baden''ſchen Vor⸗ 
ſchriften und gerade deshalb iſt am aller⸗ 
wenigſten darauf zu hoffen, daß das Gerücht 
zur Wahrheit werde. Die czechiſchen Ver⸗ 
trauensmänner hätten ſich am Sountag kaum ſo 
weit vorgewagt, wie fie es gethan, wenn ihre 
Vertreter mit der Reglerung über die erwähnten 
Abänderungen der Sprachenverordnungen ber⸗ 
haudelt hätten. Ausgeſchloſſen bleibt ja natür⸗ 


Deutſchland. 


Berlin, 23. Dezember. Zur oſtaſiatiſchen 
Frage ſchreibt geſtern die „K. Ztg.“ an der 
Spitze des Blattes: Die Meldungen über große 
Erregung in Japan wegen der neneften Vor⸗ 
gänge an den chineſiſchen Küſten entſprechen 
mehr Wünſchen als der Wirklichkeit. Das Aus⸗ 
laufen eines ſtarken Geſchwaders beweiſe noch 
lange nicht, daß Japan eine waghalſige Politil 
beabſichtige. Es halte den Hafen von Wei⸗Hai⸗ 
Wei nach allem Rechte beſetzt und es ſei erklär⸗ 
lich, daß es jetzt Schiffe dahen ſchickt, wo that⸗ 
ſächlich Ereigniſſe von politiſcher Bedeutung ſich 
abſpielen. Die Polit'k Japans habe ſich zwar 
immer kühn und energiſch, zugleich aber auch 
ernſt erwägend gezeigt, ſo daß nichts zur An⸗ 
nahme berechtige, daß es jetzt eine abenteuerliche 
Politik einſchlage. 

Daſſelbe Blatt weiſt die Behauptung der 
„Morningpoſt“ zurück, daß die nach Oſtaſien ents 
aden Schiffe nicht auf der Höhe der Zeit 
tänden und ſagt, man brauche nicht, um einer 
diplomatiſchen Aktion Nachdruck & verfeihen, die 
beiten Schiffe Heranszujenden. Es fei auch durch 
die Intereſſenvertheilung in Oſtaſien dafür 
geſorgt, daß von keiner großen im äußerſten 
Oſten intereſſirten Seemacht Europas dem Vor⸗ 


— Die preußiſche und heſſiſche Eiſenbahn⸗ 
Betriebsgemeinſchaft hat für die erſten acht 
Monate des laufenden Etatsjahres eine Ein⸗ 
nahme von 805 Millionen Mark oder 38,5 
Millionen mehr wie im gleichen Zeitraum des 
Vorjahres ergeben. 

Es ſteht wohl mit Sicherheit zu er⸗ 
warten, daß in Folge des Ausbruchs der Maul⸗ 
und Klaueuſeuche in Schweden die Einfuhr von 
Vieh u. ſ. w. von dort nach Deutſchland ver⸗ 
boten werden wird. Die betreffende Verordnung, 
durch welche die Grenzſperre ausgeſprochen wird, 
dürfte alsbald erlaſſen werden. 

— Die Zahl der Unfälle, welche im Jahre 
1896 ha ben eutſchädigt werden müſſen, hat ſich 
wiederum gegenüber dem Vorjahre abſolut und 
relativ geſteigert. Sie betrug 85 272, während 
fie ſich 1895 auf 74 467 belief. Von Jahr zu 
Jahr hat ſie zugenommen. 1886 waren nur 


der 
den 


gehen Deutſchlands offener Widerſtand entgegen 10 540 Unfälle zu eutſchädigen, 1888 ſchon lich nicht, daß die Regierun ch einmal auf 
eſetzt werd, ohne daß eine andere, gleich ſtarke eh, ich nicht, daß die Regierung auch eit 
zucht an Deutſchlands Stelle 1 Fa 21057, 1890: 41420, 1892: 54827 und eigene Fauſt vorginge — ja, es wäre ſogar als 


1894: 68 677. Die Urſachen für dieſe Stei⸗ 
gerung liegen in den verſchiedenartigſten Momenten. 
Eine völlige Aufklärung wird jedenfalls die im 
Reichs⸗Verſicherungsamte für das laufende Jahr 
veranſtaltete Statiſtik über die Unfallurſachen 


bringen. Nun hat ja allerdings die Zahl der] Das aus und die Gallerien ſind dicht beſetzt. 
verſicherten Perſonen im Laufe der Jahre gleich⸗¶In bed ee Berathung 55 Bea 
falls zugenommen. Aber auch im Verhältuiß Vorlage erklärte der Miniſterpräſident Baron 
zu dieſer iſt eine Steigerung zu bemerken ge⸗ Bauffy, der Beſchlußantrag Koſſuths fei nicht 
inejen, Im Jahre 1886 kamen auf 1000 ver⸗ anzunehmen. Dieſer Beſchlußantrag fordere die 
ſicherte Perſonen 2,83 entjhädigte Unfälle, 1890; Errichtung eines ſelbſtſtändigen Zollgebiets am 
Dat 1894; 3,78, 1895: 4,05 und 1896:]4, Januar 1899. Was ſolle bis dahin werden? 
4,84. Hier iſt die Steigerung allerdings nicht Man müſſe auch bis dahin Vorſorge treffen; da⸗ 
wie bei den abſoluten Zahlen eine ſtetige, von | gegen nehme er den Beſchlußantrag Lukacs⸗ 
Jahr zu Jahr eintretende geweſen. Beiſpiels⸗ Eubedys an und konſtatire, daß Ungarn das 
Dal zeigen die Jahre 1888 und 1890 einen Recht beſitze, ſofort ein ſelbſtſtändiges Zollgebiet 
Ri gang gegen die Vorjahre, indeſſen hat doch zu errichten, wenn dies nothwendig ſei und 
nicht verhütet werden können, daß im Laufe von feinen Intereſſen entſpreche; doch ſtelle er dies 
11 Jahren auch die relative Zahl der entſchädigten nicht als Ziel auf, weil er den Ausgleich mit 
Win faſt verdoppelt iſt. Eine weit erfreulichere Oeſterreich für vortheilhafter halte, wenn dieſer 
Entwickelung haben die Zahlen der ſchweren Un⸗ mit Berückſichtigung der Intereſſen des Landes 
fälle d. h. derjenigen genommen, welche den Tod zu Stande komme. Da dies jedoch zweifelhaft 
oder dauernde völlige Erwerbsunfähigkeit im Ge- ſei, fo ſei eine Zuſammenſtellung der von dem 
folge gehabt haben. Hier ift im Gegentheile eine Abg. Euhedy gewünſchten Daten nothwendig und 
faſt ſtetige Abnahme feſtzuſtellen geweſen. Von liege keine Schwierigkeit vor, dleſe Daten zu ver⸗ 
der relatıben Zahl der Verletzungen hatten im öffentlichen. Die ungariſche Regierung habe den 
Jahre 1880: 0,78 den Tod und 0,48 dauernde ſtrengſten verfaſſungsmäßigen Standpunkt ein: | fol 
völlige Erwerbsunfähigkeit zur Folge, 1896 nur gehalten, als ſie erklärte, daß die Durchführung ehe 
noch 0,39 und 0,09. Allerdings hat ſich die] des Proviſoriums in Oeſterreich mittelſt des 
Lage gegen 1895, wo die entſprechenden Zahlen Nothparagraphen den ungariſchen Geſetzen zu⸗ 
0,35 und 0,09 waren, etwas verſchlechtert, jedoch widerlaufe, da dieſe klar en daß der 
nur jo wenig, daß darauf kein Gewicht zu legen Vertrag nur mit einem konſtitutionellen Oeſter⸗ 
iſt. Jedenfalls beweiſt die relative Abnahme der reich abgeſchloſſen werden könne. In Oeſterreich 
ſchweren Unfälle, daß die Berufsgenoſſenſchaften habe die Minorität die konſtitutionelle Verhand⸗ 


eigentlich das Nächſtliegende, aber eben darum 
auch das Unwahrſcheinlichſte! 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Pet, 22. Dezember. Abgeordnetenhaus. 


land habe jetzt nur mit China zu rechnen, das 
deutſchen Kreuzern nicht gefährlich werde. 

Nach einer Pariſer Meldung wird dort von 
offiziöſer Seite erklärt, Frankreich werde gegen⸗ 
über den Ereigniſſen in Ching zwar eine ſehr 
aufmerkſame, aber zugleich ruhig abwartende 
Haltung beobachten. Schon die Thatſache, daß 
China gleich den europäiſchen Staaten die Wohl⸗ 
thaten des Völterrechts, Verträge und Verein⸗ 
barungen, genieße, ſei ein hinreichender Grund, 
um Kaltblütigkeit zu bewahren. 

„2 Fürſt Hohenlohe iſt, wie es nicht anders 
ſein kann, durch den ſchweren Schickſalsſchlag, 
der ihn betroffen hat, in hohem Maße nieder⸗ 
gebeugt. Man hofft aber, er werde ihn über⸗ 
winden und der Weiterführung des ſchweren 
Amtes, das er fo opferwillig in feinen hohen 
Jahren auf ſich genommen und bisher getragen 
hat, auch fernerhin ſich im Dienſte des Water: 
landes noch widmen. 

— Fmanzminiſter v. Miquel hat — fo be⸗ 
richtet das engliſche Wochenblatt „The Sünden 
special“ — einem Mitarbeiter diefer fremdlän⸗ 
diſchen deitfehrift über innere Verhältniſſe Rede 
geſtanden. Natürlich hat Herr v. Miquel keinerlei 
Geheimniſſe verrathen, wenn er verſicherte, daß 
Fürſt Hohenlohe keinen Anlaß habe, von feinem 
Poſten zurückzutreten, und daß er ſelbſt jeden 
Beiſtand zur Durchführung „ſeiner“ Finanz- 
reformpläne willkommen heißen würde. Im 
Uebrigen ſoll er ſich, wie folgt, über die Veran⸗ 
laſſung und die Konſequenzen der letzten Perſo⸗ 
nalveräuderungen im Reiche und in Preußen 


die 


fen, 


ausgeſprochen haben: guch auf dem Gebiete der Unfallverhütung ihre lung unmöglich gemacht. Die ungariſche Negie⸗ 
„Als der letzte Wechſel in den höchſten Aufgabe glänzend löſen. rung erachte es den Intereſſen der dualiſtiſchen Der 


Staaksämtern eintrat, erſuchte mich Fürſt Hohen⸗ 
lohe, die Vizekanzlerſchaft anzunehmen, 0 


„—. Der Schwarze Adler⸗Orden iſt im Jahre 
8 1897 17 Mal verliehen worden, während ſechs 
der dringenderen Arbeiten von ſeinen Schultern] Ritter geſtorben ſind. Verliehen wurde dieſer 
zu heben. Gleichzeitig wünſchte er, daß ich meine höchſte preußiſche Orden dem Finanzminiſter 
Stellung als preußiſcher Finanzminiſter weiter] Dr. v. Miquel und dem Chef des Geh. Zivil⸗ 
befleide, aber er erkannte die Gerechtigkeit meiner] Kabinets Dr. v. Lucanus am Geburtstage des 
Gründe für die Ablehnung einer ſolchen Aemter⸗ Kaiſers, dem Erzherzog Otto von Oeſterreſch am 


Monarchie entſprechend, Oeſterreich eine Er⸗ 
holungszeit zu gewähren. Judem fie das thue, 
begegne fie der Just lumung der großen Majorität 
des Landes; ſie wolle nicht ſolche Wirren hervor⸗ 
rufen, deren Schäden unberechenbar felen. Er 
(Bauffy) ſei überzeugt, daß auch jene, welche 
nicht zu dieſer Majorität gehörten, 


um einige 


tadelten, welche dieſe Wirren hervorgerufen haben. 
urch den vorliegenden Entwurf erſchjenen weder 
A noch die Intereſſen des Landes ver⸗ 
etzt. 
dieſer Vorlage zu verhindern. 
rechne 
und werde gewiß die im Intereſſe des Landes 
nöthigen Verfügungen treffen. 
„Verordnungen ?“) 
nothwendig, 
ent]. 5 näher einzugehen, doch konſtatire er nochmals, 
Reiches unter den gegenwärtigen Verhältniſſen Balern und dem italieniſchen Botſchafter Grafen daß 
nöthigen Verfügungen treffen werde. 
das H 
welchem ſchwer ein Ausg ing zu finden ſei. 
Wenn in Oeſterreich das konſtitutionebe Leben 
auf Hinderniſſe ftoße, ſo bitte er, dieſe Gelegen⸗ 
heit nicht dazu zu benutzen, gerade dasjenige 
zu verwirklichen, was nicht in den gemeinſamen 
Jutereſſen liege. Der Minifter fährt fort: „Uns 
kuüpfen hiſtoriſche Vergangenheit und die Staats⸗ 
grundgeſetze an einander. 
hieraus fließenden Vortheilen leben und ſie nicht 
aufgeben. 
daß wir, wo nicht die Majorität, ſondern der 
Wille der Minorität die 
dieſes ausnützen gegenüber jenen, mit denen zu 
leben unſeren Jutereſſen entſpricht; und unſer P 
Jutereſſe bildet: 
Herzog von nicht aufzulöſen, 
Ujeſt, am 23. Auguſt, und General der Jufanterie . 
großer 
— Wie die „Deutſche Tageszeitung“ meldet, denten ergreift der Ubg. Ludwig Diay von der 
Partei Koſſuths das Wort und bemerkt, er 
wundere ſich, daß der ungariſche Miniſterpräſi⸗ 
Regelung des Ausverkaufsweſens in Anregung dent im Saale des Abgeordnetenhauſes ſo zu 
1 * wage und für ein noch engeres Verhält⸗ 
— Eine überraſchende Meldung kommt aus MB zu Oe ae En 
di EN rn 3 Miniſterpräſident für Wien, nicht für Ungarn. 
bien; Wie die „Neue Freie Preffe* erfährt, Der Minifterpräfident entgegnet: „Der Schluß 
meiner Rede 
vor dem Zuſammentritt des böhmiſchen Land⸗ ern i hervorgerufen. 
ine e N einen ber ’ 
sun eg beer e ten a Dienſte Wiens thut und daß ſie ſtets nur von 
die Beſtimmungen der gegenwärtigen Sprachen⸗ den Jutereſſen des Vaterlandes und des Königs 
1 hinſichtlich der 8 1 1 N wird. 
und Behörden derart geändert werden, daß an * N 
Stelle — Doppelſprachigkeit in ganz Vöhmen danke leitet, als Minifter des Königs das In⸗ſſch ff 
eine Dreitheilung tritt, indem ein ble mit terefie BR eee 
deutſcher, eins mit czechiſcher und eins mit Dienft mir vor Augen zu halten 0 00 
An Stelle der obligatoriſchen doppelſprachigen Abgeordneten können dies für unrichtig halten, 
Duatififation. für alle I = legen dach mein Gewiſſen iſt rein darüber, daß ich als 
Miniſter Niemand Anderem als dem Vaterlande 
erlaſſen. und dem Könige gedient habe!“ 
Dieſe Aenderungen ſollen im Einvernehmen mit Sitzung iſt auf 


dungen der dreyfusfeindlichen Blätter, wonach die 
Gutachten der Schrifterperten für Eſterhazy ſehr 
günſtig ſeien, ſtellt der „Temps“ feſt, daß die 
Gutachten der Sachverſtündigen noch gar nicht 
abgegeben ſind. Sehr bemerkenswerth iſt auch 
ein heute vom „Temps“ peröffentlichtes Juterview 
mit Frau von Boulancy, welche auf das ent⸗ 
ſchiedenſte ihre Behauptung aufrecht hält, daß 
ſämtliche bei ihr beſchlagnahmten Briefe von 
Eſterhazy herrühren. Der „Soir“ will wiſſen, 
jenes Schriftſtück, mit dem die Vertheidiger Drey⸗ 
fus' im geeigneten Momente hervorzutreten be⸗ 
abſichtigen, ſei eine auf Briefpapier der deutſchen 
Botſchaft 
fertigte Empfangsbeſtätigun 

Franks. 2 
belgiſchen Photographen hergeſtellte Fälſchung. 


Vor faſt leeren Bänken wurde heute das Zeugen⸗ 
verhör fortgeſetzt; daffeibe ergab keine bemerkeus⸗ 
werthen Thatſachen. Morgen wird das Verhör 
weitergeführt. 
gebäudes kam es zu 
einem Zeugen Namens Martin und zwei auderen 
Perſonen. 


da er im nächſten Jahre die Altersgrenze erreicht, 
durch den General Jamont erſetzt werden. Dieſer, 
am 19. Juli 1831 geboren. trat im Jahre 1852 
in die Artillerie ein, machte den Krimkrieg mit 
und rückte in ſeiner Waffe bis zum Brigade⸗ 
general auf, worauf er im Jahre 1880 zur Zu: 
fanterie 
Divifionsgeneral den Oberbefehl über die fraus 
zöſiſchen Expeditionstruppen in Tongking, gerade 


zu bereiten ſchien. 
befehligte General Jamont zunächſt das erſte 
Armeekorps in Lille, dann das ſechſte in Chalous, 
das, zum Schutze der Oſtgrenze beſtimmt, faft 


Armeekorps aufweiſt. Im Januar 1895 wurde 
er an Stelle des Reitergenerals Gallifet zum 
Generaliuſpekteur der Armee ernannt und damit 
zum Oberbefehlshaber eines Heeres im Kriegsfall 
beſtimmt. Vom nächſten Jahre ab ſoll er nun 
den General Sauſſier als Generaliſſimus erſetzen. 
Dieſer funktionirt zugleich als Militärgouverneur 
von Paris, in welcher Eigenſchaft er auch jüngſt 
das gegen den Major Eſterhazy vorliegende Material 
zu prüfen hatte und den Augeſchuldigten einemKriegs⸗ 
gerichte überwies. 
gouverneurs von Paris ſollen nun aber von den 
übrigen, die dem General Sauſſier bisher obs 
lagen, getrennt und dem General Hervé über 
wieſen werden, der bis jetzt an der Spitze eines 
Armeekorps ſtand. 


der Verfaſſungs⸗Reviſious⸗Kommiſſion des Oranj'⸗ 
Freiſtaats iſt veröffentlicht worden. 


braucht er blos einen Treueid leiſten, ohne 
Treue 
hörte, abſchwören zu müſſen. Bürger des Traus⸗ 
vaals ſollen jederzeit nach Ablegung des Treu⸗ 
eides Bürger des 


Oranje⸗Freiſtaats gleiche Zugeſtänduiſſe macht. 
ſetzung des Raads zu vermindern. Der Präſident 


kann die vom Raad genehmigten Geſetze mit 
ſeinem Velo belegen. e 


diejenigen kanals find dem Newyorker Staatsdepartement 


Donnerſtag, 23. Dezember 1897. 4 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 2 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies. Halle a. S. 
Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A. Steiner, 
William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frankfurt a. M. 
Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


einige intereffante Einzelheiten amtlich gemeldet 
worden. Der ganzen, 54 engliſche Meilen von 
Küſte zu Küſte ſich erſtreckenden und ausgelegten 


Er ſehe keinen Grund, die Geſetzwerdung 3 
Die Regierung 8 1 t. 
mit den Schwierigkeiten der Situation die ei \ 3 


(Zwiſchenrufe: 
Er glaube, es ſei nicht 
in eine Erörterung dieſer Frage 
die Regierung die im Intereſſe des Landes 
Er erſuche 
aus, nicht einen Zuſtand zu ſchaffen, aus 


Zeit wird ein Ausſch 
Fortſchritt der Arbeiten feſtſtellen. 
Kanal iſt von Colon bis Bajeo auf einer Stre 3 
von vierzehn Meilen volftändig hergeſtellt. Die 2 
größte Schwierigkeit der kommenden Arbeiten liegt 
in der Ueberſchreitung des Calebria⸗Bergrückens, 
wo der Kanal jedoch eine Breite von blos 78 
Fuß an der oberen Fläche und von 29 Fuß am 
Boden erhält, während für die übrigen Theile 
eine obere Breite von 160 und eine untere von 
22 feſtgeſtellt iſt. Vermuthlich wird engliſches 
Kapital den Fortbau übernehmen. Inzwiſchen iſt 
das amerikaniſche Kanonenboot „Newport“ mit 
der amtlichen Nicaragua⸗Kommiſſion und einer 
Schaar Vermeſſer und Arbeiter, im Ganzen 216 
erſonen, zu einer ſorgfältigen neuen Mer 
meſſung der ganzen geplanten Kanalſtrecke vo 
Küſte zu Küſte, die bis März dauern wird, i 
See geſtochen. Der Bundesdampfer „Alert“ iſt 
zur Beihülfe auf der Weſtſeite Nicaraguas von 
San Francisco aus gefahren. . 


Wir wollen unter den 


Es liegt nicht in unſerem Intereſſe, 


taatsmaſchine ſtört, 


Unſer Verhältniß mit dieſen 
ſondern immer ſtärker zu⸗ 
(Lebhafter Beifall rechts, 

Nach dem Miniſterpräſi⸗ 


Lärm links.) 


Von der Marine. 
Um 


zu Oeſterreich eintrete. Baron Banfft) fei 


hat auf der einen Seite des Hauſes 


Ich kann 
Regierung nie etwas im 


Ich kann ferner verſichern, daß 
in allen meinen Haudlungen nur der Ge⸗ 


Die Herren 


Die nächſte 
Montag Nachmittag angeſetzt. 


Frank reich. 
Paris, 22. Dezember. Gegenüber den Mel⸗ 


in Philadel 
Tonnen mi 


geſchriebene, von Eſterhazy unter⸗ 
über fünftauſend 
Das Schriftſtück ſei eine von einem 


Paris, 22. Dezember. Pauama⸗ Prozeß. 


Auf dem Flur des Gerichts⸗ 
einer Prügelei zwiſchen 


Paris, 22. Dezember. General Sauſſter, 
für den Kriegsfall zum Höchſtkommandiren⸗ 
des franzöſiſchen Heeres beſtimmt war, wird, 


übertrat. Später übernahm er als 


die Niederlage bei Langſon große Gefahren 
Rach Frankreich zurückberufen, 


doppelte Stärke der übrigen franzöſiſchen lichem Gebiete eine i 
kurrenz zu ma 
darüber klar, 


Widerſtand e 


Die Funktionen des Militär⸗ 


Afrika. 
Bloenfontein, 19. Dezember. Der Berſcht 
Drei Jahre 
ein Ausländer im Freiſtaat gewohnt haben, 
er ſich maturalifiven laſſen kann. Darauf 


ſeſue 
gegen das Land, welchem er früher ange⸗ 


ranje⸗Freiſtaats werden dir: 
wenn der Transvaal den Bürgern des 


Bericht ſchlägt auch vor, die Zuſammen⸗ 


Amerika. 
Ueber den derzeitigen Zuſtand des Pauama⸗ 


zuhalten. 
welche Jap 


Ale 


42175, ber Mal⸗Auguſt 4875. — Wetter: 


Havre, 22. Dezember, Vorm. 10 Uhr 30 
Min. (Telegramm der Hamburger Firma Pei⸗ 


ſtark machen, daß fie nöthigenfalls auch allein Publikum, namentlich der Geſchäftswell, wird theilen, da er nur der czechiſchen Sprache mächtig gez. v. Bismarck. 

den Seekräften, welche intervenirende Mächte in nun dieſe Beſtimmung vielfach nicht beachtet und ſei; er wurde wegen Inſubordination degradirt en g be 
Bm eek Küken, fal Erfolg die das G wle 1 7 bet einer ir 115 und zu 10 jähriger Feſtungshaft verurtheilt. —— — — 
5 pi e zu ieten vermag, je enfalls aber im wendet oder mit dem Koſten etrage mitü erſan . PPP 22 1 5 mann, Ziegler & Co.) Ka ee Good average 
Bunde mit England die oſtaſiatiſchen Gewäſſer Dies macht den Kaſſenbeamten nicht nur eine l Börſen⸗Berichte. Santos per Zen 0 Januar 39,50, 
beherrſcht. Man darf auch mit Sicherheit ans erhebliche Mehrarbeit, ſondern erhöht and um Kunſt und Wiſſenſehaft. Stettin, 23. Dezember. Wetter: Trübe. per März 40,00. Kaum behauptet. 

nehmen, daß England dieſen Beſtrebungen nicht den Betrag der Beſtellgelder die Koſten. Eine Unter der Berliner Muſik⸗ kritik nimmt Temperatur + 3 Grad Reaumur. Barometer London, 22. Dezember. Kupfer. Chili⸗ 
fernſteht. Zurückſendung der Beſtellgelder kann nicht erfolgen, Wilbelm Tappert ſeit Jahren eine hervorragende 774 Millimeter. Wind: NW bars good ordinary brands 48 Liir. 2 Sh. 6 d. 


da der Betrag nicht das Ueberſendungsporto } . Spiritus per 100 Liter à 100 Prozent | Zinn (Straits) 62 Lſtr. 7 Sh. 6 d. Zink 

PFF deckt. Der zubiel eingezahlte Betrag fließt aus mt Er A 9 geführte, geſtern loko Tuer 36,70 bez. 18 Sſtr. 2 Sh. 6 d. Blei 15 Lſtr. 15 Sh. 

Arbeiterbewegung. nächſt in die Staatskaſſe und wird ſpäter an den cs br Thalſachen 2 A — — d. Roheiſen. Mixed numbers warrants 

— Ein Maſſenſtrike Ber Berliner Baus Be: Ku Hi a lichkeit deſſelben in ſeiner Eigenschaft als Kl Berlin, 23. Dezember. In Getreide ꝛc. fanden 54 Sh. 4 d. i 

arbeiter aller Klaſſen zum Zwecke der Erringung nur der erforderte Betrag mitte NUNG ker gegeben, daß er in einem Schreiben an den teine Notfrungen ſtatt. London, 22. Dezember. Spaniſches Blei 
des achtſtündigen Arbeitstages ſteht — wie die 


einzuſenden. Verlag d er ; 12 Ltr. 10 Sh. bis 12 Lftr. 12 Sh. 6 d. 

5 , g des „Kleinen Journal“ bat, ihn von Spiritus loco 70er amtlich 37,00 loco, 
„ Baugewerkszeitung“ mittheilt — für das kom⸗ Feel ier he ine e den 1 ſeiner Stelle als Muſikkritiker zu entbinden, 50er amtlich 56,20. 484] ee zer 
mende Frühjahr bevor. Die Maurer und Zim⸗ platz und die Moltkeſtraße fanden heute‘ die darauf anwortete das Kleine Journal“ in ſeiner — ee eee Jab 
merer, welche ſich durch die Streiks der beiden erſten Verſuchs fahrten mit Motors heutigen Nummer: Nach reifliher Erwägung London, 23. Dezember. Wetter: Neblig. uter 1087 feft 1 5 9 5 ii ir 
legten Sabre au einem Zheie wenigftend den wagen fait Ä ernennen e e d N a a ERUTÄEL IN 3E 
Neunſtundentag ſowie einen Stundenlohn von * An vielen Stammtiſchen beſteht die ſchöne nicht ſtattgegeben. Wir verhehlen uns nicht, daß Berlin, 28. Dezember, Schluß taurſe 5 2 Anme 
0 Pfennigen erkämpft haben, ſtehen an der Sitte, regelmäßig kleine Beiträge zu ſammeln, die Beweisaufnahme des geſtrigen Tages höchſt. . . mu. Meäemner, Saluttanrfe . 


London, 22. Dezember, Nachm. 2 Uhr. 
Getreidemarkt. (Schluß.) Markt ruhig. 


Spitze der Bewegung. Die Vorbereitungen zu i \ a g * „ ungünſtig geweſen it; wir find uns mit dem Peens sonſele 4% 108,10 Lenden fur; 205,50 ; 
einem allgemeinen Ausſtande, in den auch die ſch 915 ee RR 1 1 r 1 Betroffenen darüber klar, ba er Teihtfinnig und de. ze. n 730 | Konnom tung 1 Ne N Weizen nur zu niedrigeren Preiſen 
weniger zahlreichen Banarbeitergruppen hinein⸗ Reſtanrant, wo dieſe Uebung bereits ſeit Jahren inkorr kt verfahren ift; wir ſtehen nicht an, zu aue digen dee 97 ache hun 2066 


Fremde Zuführen ſeit letztem Montag: 
Weizen 14840, Gerſte 3700, Hafer 2040 
Quarters. 

Glasgow, 22. Dezember, Nachm. Roh⸗ 
eiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 
45 Sh. 5½ d. Warrants middlesborough III. 
40 Sh. 3½ d. 

Newyork, 22. Dezember. Weizen⸗Verſchiffun⸗ 
gen der letzten Woche von den atlantiſchen Häfen 
der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 
183 000, do. nach Frankreich 41000, do. nach 
anderen Häfen des Kontinents 44 000, do. von 
Californien und Oregon nach Großbritannien 


„20 
Pfandbriefe 8½% 100,25 el 
o. do. 3% 92,30 | Berliner Dampfmühlen 141,60 
do. Neuländ. Pfobr 91,9 100,10 | Reue Dampfer-Eompagnie 
3% neuländ. Pfandbriefe 92,80 (Stettin) 95,00 
Teutrallandſch. Pfdbr. 3/100 10 | „Union“, — chem 

3% 92,00 dukte 124,00 


do. to 

Aalieniſche Rente 94 0 | Barziner Papierfabrik 196,75 

do. 390 Eiſenb.⸗Oblig. 58,25 | Stöwer, Nähmaſchinen⸗ u. 
Ungar. Goldrente 108,10 Fahrrad⸗Wer 108 C0 
Rumän. 1881er am. Rentei0 % | 4% Deu Hyp.⸗Bant 
Serbiſche 4% oder Rente 64 5 1900 unk. 100,75 
Griech. 5% Goldr. v. 1890 31,25 | 315% ve Oyp.⸗Bank 
Mum. et. 4% b.ı 


. 2905 99.50 
Mexikan. 3006 Goldreute 96-90 Stett. Stadtanleide 8¼% 99,70 


169,4) 

Ruf. Banknoten Caſſa 1216,25 Kourſe: 
do. o. Altimo 216,75 Ultimo:stourfe 

Gr. Ruſſ. Zollcoupons 323,69 Disconto⸗Commandit 199,25 

Franzöſiſche Banknoten 80.80 Berliner Handels⸗Geſellſch. 174,25 


5 W 5 x : erklären, daß feine" Handlungsweiſe mit der Be⸗ 
eingeführt iſt, fand eine derartige Feier geftern rufsehre eines vornehmen Kritikers in be enk⸗ 


Abend ſtatt und konnten 17 Kinder, Knaben und ; 1 W 
Mädchen, ſowle eine alte Frau beſchenkt werden. A er 8 Marten 10 
Aehnliche Beſcheerungen wurden im Lokale von Oeffeutlichkeit geſtanden, an welchen ihn fein 


Kutz in der König⸗Albertſtraße und jugendlicher Büttel Dr. Alfred Kempner gezerrt 


e ha; Anhıtadenb Tub Ach md Boskch a 

et, es we m zen, Weih⸗ dem grauhaarigen Gelehrten vorübergezogen 
denen auf ſolche Art eine unverhoffte Weih⸗ hämiſch hat ihm die Schadenfreude in das 
ce ehe: vor dem Haufe runzelige Geſicht gegrinſt. Nun ſei es genug 
5 j : rap le des grauſamen Spiels! Der Freund und Ver⸗ 
eutſcheſtraße 65 wurde in letzter Nacht umge⸗ traute eines Richard Wagner hat gebüßt. Wir 
fahren und das ausſtrömende Gas von Nacht⸗ erachten es für unſere heilige Pflicht, den 


gezogen werden ſollen, find bereits im Gange. 
Die Sammlungen zum Streikfonds werden eif⸗ 
rreigſt fortgeſetzt, während das Syſtem der Bau⸗ 
deputirten, das eine Art Streikorganiſation 
bildet, ausgebaut wird. Die Arbeitgeber im 
Baugewerbe ſind ſchon jetzt beftrebt, dem neuer⸗ 
lichen Ausbruch eines Streikes dadurch vorzu⸗ 
beugen, daß ſie nach Möglichkeit ſolche Geſellen 
heranziehen, welche den bisherigen Lohnbewe⸗ 
gungen ferngeblieben find, und die Veranſtaltung 
von Streikſammlungen auf den Bauten zu ver⸗ 
hindern ſuchen. 

Be: — Verſchärfte Beſtimmungen zur Abwehr 
von Streiks und Boykotts, die gerade bei der 
| 


ſchwärmern augezündet, in Folge deſſen mußte achtundſechziglähri l Natlonal⸗Ppp.⸗sredit⸗ Deſterr. Fredit 2200 107 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 
de a 0 g zigjährigen Mann nunmehr ſeinen] Geſeuſchaft (100) 4% - 5,00 U Dpnamite Trug 178,40 
mechaniſchen Schuhfabrikation ſehr häufig find, Dis 1 5 gerufen werden, um die Oeffuung Peinigern zu entreißen und ihn auf dem Platze de. : 4000 42 „en ge 7 a 
gebentt der Verband demſcher Schuhe und * — Das Repertoir des Bellevue⸗Thea⸗ 3" nt a * Au Jen. Top we 10400 20½6 i Naarn “aa 19000 der ee ee 
i 15 F 1 A f Das h e ö 5 100) 8% —.— er gew 206,00 
Schäfte⸗Fabrikauten für ſämtliche Verbands- r z für die Weihuachtsfeiertage ift wie fo'gt —.— 7 len ee 5% O0P-R-D. (100) germ Union Liter. & 21 40 betrug 9 186366 Doll., gegen 6 007034 Doll. 


betriebe einzuführen. Er beruft deshalb für 
den 15. künftigen Monats eine außerordentliche 
Hauptverſammlung des Verbandes ein, der eine 
Reihe Vorſchläge und Maßuahmen unterbreitet 
werden ſoll. 


Emifſion 109,50 | Oftpreug. Südbahn 94.50 

Stett. Bulc.⸗At. Littr B. 18860 Wiariendurg-Dilawladahn 82,90 
S ritäten 183,25 | Norddeutſcher Lloyd 109,10 
| mbard en 33,70 


in der Vorwoche. 
Newport, 22. Dezember. (Anfangskourſe.) 
570 5 per Mai 94,12. Mais per Mai 


Diewhork, 22. Dezember, Abends 0 mir. 
2. 21. 

Baumwolle in Newyork .| 5,87 | 5,87 
do. Lieferung per Januar . —,— | 5,73 
do. Lieferung per März.. —.— | 5,80 


zuſammengeſtellt: Sonnabend Nachmittag wird gewirkt und geſchaffen hat. Herr Tappert hat 


35 ſeinem aa 50h Reichthümer geſammelt. 
n einer kleinen Wohnung im vierten Stocke Petersburg kuez 215,85 u 
eines Hauſes in der Belle⸗Alliauceſtraße führt Prrtwen kurz Be 58 cee ge 


* res ie “| er fein beſcheidenes Daſein und mühevoll er⸗ 
—ͤͤͤ SEHEN KETTE RENTE e He A zpale ee nährt er feine große Familie. Sein einziger 
ertin Über uſlübrungen bei auspertauſten Stolz iſt feine Muſikbibliothek und die Liebe zu Paris, 22. Dezember, Nachm. (Schluß⸗ 


2 Viktor Meyer und die Arodfrage. Häusern. Herr Biha leitet die Inſcentrung und dieſer Sammlung mag den alten Herrn vielleicht tourſe.) Ruhig. 


Das blöglche und erſchltternde Ende des schafter Die andern dollen liehen in den Han- J den öehlertien berleitet haben, weiche auc 


tett. Vu 
Stettiner Straß endahn 147,50 
Franzoſ 183,00 


Br Die andern Rollen liegen in den Hän⸗ wir gufs tie N ˖ 21. 5 5 
großen Chemikers, Profeſſor Dr. Viktor Meyer)pen der Herten Schumgcher, fle erk 955 wir aufs tiefſte bedauern und beklagen. Und 3% Franz. Rente | 108,12 | 10847 1 7 en e e 5 98 2 
, fowie ber Daun LBrabeth, und ns e der e e e u 2 — eee 7% 20.0 Standard möite in Newport | 5,40 5,40 
f : Hoc rien a e e e 5 7 5 8 = 
= —. 5 Gelehrten —. 5 Ken 90 an — — 51. 805 aid un ren Ae a Sa alle diejenigen den erſten Stein auf uns werfen, Portugieſſſche Tabatsoblig...... = h edit Bi 10. 1 hidNR — 6800 1505 
* eſſanteſten und höchſten Aufgaben der Wiſſen⸗ geſungen. Am Sonntag Nachmittag gaftirt der welche der neee ſind, daß ſie niemals 43 Nauen ae R 18855 Sch m 14 25 be nl Jau. DR 75 
Haft in erläuternder Weiſe auch einem größeren] Zwergkomiker Jean Brégaut im „Walzerkönig“. mae ald“ e mn un a 4% Ruſſen de 189 4. 66,85 66'80 do. Rohe und Brothers. —.— 5,10 
Kreiſe von Laien zugänglich gemacht wurden.] Der großen Erfolg, den der kleine Künſtler in läuten. Wir haben das Bewußtſein — — 3½% Ruf. Aull. DD Zucker Fair reſinung Mosco⸗ 
Ur haben hier befonderd feine in ber „Dentfhen |diefer Poſſe ale „room Pipe“ erzielte bat die handeln, und beneiden Niemanden um den neh r L add e e eee a n 
ANundſchau' enthaltenen Abhandlungen: „Die] Direktion veranlaßt, das Stick zu wiederholen. gen Ruhm. ei ee hf e ee 6650 d etz 
Umwäl in der Atomlehre (Dt. R. Bd. 37) h u gen Ruhm, einer armen Schriftſtellerfamilie zum 4% ‚Spanier äußere Anleihe... 61,62 61.50 
unnd: FG hemifche Probleme der Gegenwart” hallen ee rn PL re heiligen Abend Sorge, Kummer und Nolh e- Convert. Türken. 21,82 | 2182 112 0 e loo. 99 62 10055 
5 R. i il: ele eiche vi Türkische Looſe ; g f u 0 are 220.00 |. DO, „ 
(t. R. Bd. 61) im Sinne. Es ſei geſtattet, lung gelangt die Novität „Das Opferlamm“, ſcheert zu haben. Im Zeichen, des Friedens 1 185 Hay Sende na 110,50 ber Januar. ——ͤꝗ . . . 9,12 | 9887. 
4 aus dieſem Pe nn im re der neueſte, äußerſt wirkſame Schwank von e der Faul „Kabbert“ ; hergiaben und Tabacı Ortom RN 313.00. | 816,00 per März . 
10889 in Heidelberg gehaltenen Vortrage Oetar Walter und Leo Stein zur Ecſtauffüb⸗ a 4% ungar. Goldrente . —— 104.00 e 98,62 94,00 
* wenigstens eine Stelle anzuführen, und zwar rung. Hierin ſpielt Herr irektor Reſe . . (z DDD DDMeridional⸗Aktte nn 693.00 691,00 Kaffee Rio Nr. Tilo... 6,67 | 6.62 
über die gerade neuerdings wieder und, wie es mann die Hauptrolle. Für Montag ſteht Nach⸗ 5 8 N er - Oeſterreichiſche Staatehndn. .. +. — 7 | 721,00 per Jauuar 5,90 6,00 
= n — a tag „Klein Fa ‚ne Abends „Das Vermiſchte Nachrichten. deen .. ge F a 1 Pen nn 2, 6,0% | 6.15 
Si ohne \ „ pferlamm“ auf dem Repertoire. — Ueber die ſchon ſeit zwei Jahren in' de Paris f Mehl (Sprlag⸗Wheat clears) 3,95 3,95 
E e , 88800 | 80100 | Da 18 Faum fietig, 
. er — E e cee 1 ee e ee e rrungs⸗Geſellſchaft „Germanig“ iſt kürzlich, weil] Oredit Lyonnnis. 798.00 800.00 per Dezember 9 ꝗ 32.62 | 32,62 
5 — Post, 77 — r den 1 Aus den Provinzen. die Liquidation zu keinem Reſuktate führte, der] Deboer ss 734.00 | 785,00 per Januar. Keen r 
der Eifenerze, der dieſe bisher entwerthe e, nun⸗ Konkurs verhäugt worden. Einer Zeitungs⸗ Langl. Es tat.. 101,00 | 100,50 DET, SUINE 0, 21.00 nur ala: ern 
mehr in Geſtalt der Thomas⸗Schlacke dem Acker⸗ W. Pollnotu, 22. Dezember. Im Beiſein meldung zufolge ſoll zur Deckung der Verbind⸗ Mio Tinto⸗Attlen 631.00 | 631.00 Kupfer 1090 10.90 
bau nutzbar zu machen gelernt! Das ift in] des Herru Oberpräſidenten Staatsminiſter a, D. lichteiten der „Germania“ von deren Mitgliedern] Robinfor . 21250 210/00 1 5 zu IE N i BT, 50 1365 
Wahrheit die Gewinnung von Brod aus Stein, v. Puttkamer iſt geſtern in feierlicher Weile) eln Nachſchuß von 1000 Prozent eingezogen wer⸗ Fuessanal Metten 1.512.255 5 200 70 b 20675 Gerretdepach nüäch Siberbod!. 3,50 3.50 
gleich der ſeit lange betriebenen Verarbeitung] die Kleinbahn Schlawe —Polluow dem Verkehr den müſſen, nachdem bereits 800 Prozent einge⸗ l eee 2577 122% Chicago, 22. Dezember. 
Fan cen Boosphorite auf neren | übergeben. forbert worden find, im Ganzen alſo 1800 Proz. do. auf Italien „450, 4.5 22. J. 21. 
2 lösliche Düngerſtoffe.“ Dieſe Verwerthung der re en Ein Bauer, der z. B. ſeine Feldfrüchte für] do. auf London n 25,22 ¼ö 25,22 [Weizen flan, per Dezember. 98,37 100,00 
ae Ba sp SET 10 000 Matt verfihert und dafür 60 Mark Vor⸗ Gheane auf oon BB MU | per Januar.. „ 9350 94.25 
E Jahren in ausgedehnter Weise ftatt, Gerichts⸗Zeitung. prämie gezahlt hatte, muß alſo 1030 Mark an] do. auf Madrid kur gz 872,00 342 0 m a s kaum ftetig, p. Dezmbr. 26,25 26.37 
r — N En Be „Stettin, 23. Dezember. Die erſte] Nachſchuß bezahlen! Es ſiud ſchon durch die] do auf Wien kurz 208,00 287. [Pork per Dezember 7,05 7,60 
gaoch nicht angebrochen . Die Beſeitigung der S trafkam des Landgerichts verurtheilte bisherigen Nachſchüſſe viele Landwirthe zahlungs ⸗ Kuauchnen . . BED Pe e . 4,87½ 4,75 
Brodfrage, aller Nahrungsſorgen, des Kampfes Strafkammer gerich 0 a 1 irt] arivatdiskant —— — [Speck ſpott char... . 487% © 
. ige, b Ar gen, p U geſtern den Rollkutſcher Heinrich Fritz von hier unfähig geworden, wie erſt, wenn ſie wirklich nes e 5 ’ 85 
ums Haſein unter den Menſchen erachtet er für wegen gefährlicher Körperverletzung zu eiuer loch, durch den Konkursverwalter gezwungen 1 SIT TEE 
erreicht, wenn einſt die Chemie gelernt haben Gefängnißſtraße von einem Jahr. Am würden, weitere 1000 Prozent zu entrichten. * 7 2 5 
1 Dezember. Nüböl loto 60,00 
2 ee: alien diese e a Abend des 4. September war F. in einer Kneipe] Auf gütlichem Wege iſt die f den de 1 850 zu e eg ezember. 019 60,00. Waſſerſtand. 
l ich f eder Parnitzſtraße mit mehreren Arbeitern im|erwarten, fonderu nur auf dem des Prozeſſes, ; . 15 N 3 723 nher bier 5,57 
be 3 e en ßer NE Streit gerathen, der ſich auf der Straße fort- und auch diefer iſt ein wenig ſicherer, wie aus 772 una be 1 a Meter e Dezember. Im Reble 
dun dun den Ader barch elde Hemiſche ſecls, Von Wonen ging man schließlich zu ae er ihre Ah e ene Saule ber Dezember 32,75, per März 33,00 
+ ’ “ 1 15 4 1 nr: F 2 7 00, 
Fab erſette. Wohl aber ift die Löſung von n Nen 0. Meghan et Ae tn Nach der Hagel Berſiche ungs⸗ Zeitung ſind per Mai 33,25, per Sg 34,00. f — U 
V% /// .. 
8 a f 1 eich hi ſchl wurde, 5 angeſtreugt, . . h 
> ehe bedenkt man, wie gering das Quautum fue befand derselbe ch ub 1. erheit duc 1897 nur 978 gewonnen, dagegen 1441 verloren] JL. Produkt Baſts 88 9% 1 Ir 9 a Berlin, 23. Dezember. Dem „L.⸗A.“ wird 
brodgebenden Stärkemehls iſt, welches uns dies wurde ihm gerathen, das Haus durch einen worden find, Das Netto⸗Eudergebniß biejer| frei an Bord 17 * 835 * A 42 ½, [aus Petersburg telegraphirt, ſämtlichen dortigen 
3 dee veſelbe Seuche e en zweiten Ausgang zu verlaſſen, er wollte jedoch Prozeſſe war der geringe Betrag von 26 000 DER g N 5 Pi 9 55 155 fe 920 Feellungen und men e des de 
ar a b ge die Ste En I die davon nichts willen, trat vielmehr nach einiger Mark. Darnach iſt wohl kaum anzunehmen, 3 9,60, , „DER „, | Regierung zugegangen, in der deutſch⸗chlneſiſche 
3 Each eine 85 Sers he Fee Zeit wieder auf die Parnitzſtraße hinaus. Hier daß der Verlauf der 1 05 be ie Müh emen, 22. Dezencber. (PBötſen- Schung e kaliche Nen 1 7 0 = 
3 chte * Fr i r dr ür] ve 3 hebti ünſti in wir * . . Ichs Aeußerungen zu unterlaſſen. ürfe ni 
5 >: den Arbeiter Sorgatz, der die Hausthür verwalters ein erheblich günſtigerer ſein wird, D Offiziell u z N 
Naprungsproduftion in der Köfung der Aufgabe: ge 0 f oder es muß mit unerbittlicher Strenge gegen die bericht.) Rafftuirtes Petroleum, (Offtzlelle außer Acht gelaſſen werden, daß die Beziehungen 
3 Celluloſe in Stärkemehl zu verwandeln. Das füllen Heger ihk l su Nan e f u Aena dad Mitglieder PEN und] Notirung der Bremer . 105 Rußlands zu Deutſchlaud freundſchaftlichſter 
$ ea ee aid ſiche Auclk dem bereitgehaltenen Meſſer auf den Mann los. dieſe völlig rumirt werden. Geſchleht dies nahe 115 5 1210 Ss . f Gudaho 27“, 8 Bf, Pau az Aulaß des Todes der Fürſtin 
13 y n IS, trug eine Verletzung im Geſicht davon, deren ſo werden zahlreiche Forderungen der „Germania“ Armour ſhteld 20% 28 bel 27½ Pf. be ichsk von ſämtlichen 
menſchlichen Nahrungsſtoſſes bilden, wäre dies Heilung längere Zeit in Auſpruch nahm. Der] Gläubiger ausfallen; da nun die „Palrja“ Choice Grocer 27°, Pf., White labe 2 Pf.] Hohenlohe find dem Reichskanzler von ſämtlichen 
Problem gelöſt.“ Wie bereits angedeutet, ſcheint Augeklagte entflot, nach Verübung der geſchilderten Hauptglänbigerin ift, fo kämen darnach deren Mit⸗[Speck feſt. Short clear middl. loko geräumt. deuiſchen Fürſten und von auswärtigen 
® ee 1 1 au A erg Heldenthat, er wurde jedoch bald wieder ergriffen glieder zu Schaden. Rei * 1 ee ee See de 1. C. Zaren, Ar 19 0 von 
Grade gelöſt zu ſein, da ſchon vor länger a Verdi Fibel ; „22. Dezember. Auf d ; en, 22. Dezember. Detret „Oeſterrei er Königin von England, ferner 
Jiaahresfriſt die Mittheilung in den Zeitungen AR Bor 17 dre Bir ihn mer hatten ‚Raiferkuhte il eine Wulfen N one Weizen per Frühjahr 11,80 G., 11,82 B. Roggen von leitenden Staatsmännern des Auslandes, 
auftauchte, daß in Berlin eine Fabrik für Brode | 5 der Arbeiter Christian Schütt aus Mörln⸗ Wetter erfolgt. 16 Perfouen find todt, 7 ſchwer per Frühjahr 8,79 G., 8,81 B., per Mas, Juni ſowie vom Fürſten Bismarck Beileidstelegramme 
bereitung aus Hol wenn auch zunächſt aur zur gen ſowie deſſen beide Söhne Wilhelm undſverletz. ., —— B. Mais per Mal⸗Juui 5,8 G., zugegangen. N 
, , ꝙ , , ̃ͥ .. p ̃¾7 5d’: 
1 — ro m 10 Ben , b nchen Si alt Mi u verantworten. An einem Sonntag Abend im Feldmark Hagenau iſt au einem zwölfjährigen »eit, 22. 135 1970 en 15 5 ein 995 ver Fu 0 erüchte von einem Spachen f 15 
rn F September d. Js. entſtand auf der Dorfſtraße[ Mädchen ein Luſtmord verübt worden. Als der dukten marke. 5 * ſtehenden Erlaß eines neuen Sprachengeſetze 
Eiweiß in gewiſſ fol d 96 B., per September 9,33 8 
i gewiſſen Pflanzen zu verfolgen und n Möringen eine Prügelei, bei der ſich die Au⸗ That verdächtig iſt der Beſitzer Schmeier in] Frühjahr 11,94 G., 11,96 B., per Sept . werden von der parlamentariſchen Kommiſſion 
buch passende Bebandkung zu begünftigen — wie geklagten und zwar vornehmlich die beiden jün⸗ Dagenau, Familienvater, verhaftet worden. G., 9,35 B. Roggen per Frühjahr 8,63 G. 8,05 des Czecheuklubs als unbegründet bezeichnet. 
dies die ſchönen Arbeiten von Hellriegel erwieſen geren Schütt hervorthaten. Die Schlägerei bil⸗ Mainz, 18. Dezember. Heute fand die V. Hafer per Frühjahr 1,36 G., 6,88 B. Paris, 23. Dezember. Ein Drahtbericht 
- haben. Plaumäßige Vermehrung dis Pflanzen- dete, wie jo häuf Nachſpiel zu einem auf Einweihung der neuen Kellerräume der bekannten Mais per Mai⸗Juni 5,42 G., 5,48 B. Kohlraps aus Konſtantinopel meldete, daß der Kreuzer 
Leiͤweiß aber, in Gemeinſchaft mit der Erzeugung 117 ee eee he A Ehanpagnerfabrit von Chr. Abt. Kupferberg|Iofo 13,00 G., 18,50 B. tter: „Bancroft“, mit dem amerikaniſchen Admiral an 
von Stärkemehl aus Gelluloje, re In ec Opfer war im vorliegenden Falle ein Arbeiter] u. Co., Mainz, ſtatt. Ueber 600 Gäſte aus Naß erdam, 22. Dezember. Ja va-Kafſee Bord, in der Nacht am 14. Dezember, 1 Augen⸗ 
5 e ir Knüppel, der durch Schläge mit einem ſchweren und Feru, 1 7 Spitzen 5 ee We 3a Wegen, b AR # 1 0 7 en wude 
Er : } a e eee ſti seht ichtet! ſtädtiſchen und militäriſchen Vehörden hatten, der | 22. . anca⸗ wollte, mi em Ku b n , 
dereinſt ein 3 — . 3 ie gie e a rg Ri Einladung Folge leiſtend, ſich Vormittag 11 Uhr [zin n 37,50 4 Die Offiziere des Hafens ſind jetzt mit Arreſt 
3 . 2255 dem Gesch denen feben — burt Binde n ue eabalh des alten Schjltt a 1750 8 18 N be 10 aka er a e e san be beſtraft KR Sender. Ni ane 
5 5 is H ute nu tgeſtellt werden, daß er mit der von hier a n . ! * 345 2. N 
2 „ri vn ihm in jo —.— Bigen re all» Faust Auge habe un 17 % Gericht gen Kellereien anzutreten. Von Herrn Kon mer⸗ per März 227,00, per Mai 219,00. 2 richt des „Newyork Herald“ iſt der Oberſt Au 
ſeitig nutzbringende Löſung der angeregten Frage. gegen ihn auf eine Woche Gefänguiß, dagegen zieurath Franz Kupferberg begrüßt, wurde in loko unv., do. auf e beh., per in von den Aufſtändiſchen nicht erſchoſſen, ſon 91 
3 % 9. C. [nude Wilhelul S. zu einem Jahr und einem ferſter Linie der neue Etagenkeller, ein Rieſeubau 132,00, per Mai 128,00, per Jull —,—. Rüböl erhängt worden. Durch dieſe Nachricht iſt die 
* e Monat, Guſtap S. zu einem Jahr und drei Mo. von fünf Stockwerken, welcher mit den ſeitherigen loro 28,50, per Mai 27,87, nom. Empörung gegen die Aufſtändiſchen noch ge 
1 en naten Gefängmiß verurtheilt. ausgedehnten Kellereien durch einen Tunuel ver⸗ utwerpen, 22. erh Nachmittags | wachen. Aus Yorohama 
5 Stettiner Nachrichten. — Wegen Majeſtätsbeleidigung zu 6 Jahren bunden iſt, beſichtigt. Die Kellereien bieten einen 2 Uhr. Petroleummarkt. (Schlu .) London, 23. Dezember. 18 
8 jeſ gung 3 3 h , 5 7 weiß loko 14,50 bez. u wird daß d ft uſammengetretene 
Stettin, 23. Dezember. Der Schluß der Feſtung verurtheilt wurde, wie die „Freiſ. Zip." Lagerraum für nicht weniger als 3 Millionen an Mrd 02. Bir Januar 14,75 e 5 Wit dengvotum gegen die 
Jagd anf Hafen und Faſauen im mittheilt, ein Gefreiter der 1. Cskadron des Flaſchen Schaumwein, ſowie 9500 Hektoliter per Dezember 4 „ be „1 zweite Kammer ein rau 
= jegierungs- Bezirk Stettin iſt auf den 17, Ja⸗ 3. Garde⸗Ulanemegiments zu Potsdam. Der Stillwein in Lagerfäſſern. Von dieſen fällt be⸗ B. Ruhig. Regierung annehmen werde. 
nuar 1898 feſtgeſetzt. Verurtheilte hat ſich die Majeſtätsbeleidigung in ſonders ein Rieſeufaß auf, welches allein 100 000 Schmalz per Dezember 55,00. Mar⸗ London, 23. een die Are 
3 — Der Finanzminiſter hat im Einvernehmen] Berlin, Unter den Linden, zu Schulden kommen Liter Lagerwein enthält. Im prangenden gar ine —,—. 1 & Gerücht, Frankreich aus Einspruch erhoben 
mit dem Juſtizminiſter angeordnet, daß in laſſen in dem Augenblick, als der Kaiſer dort Schmucke harrie die Feſthalle der zur Oberwelt e SERIBEN. 3 25 25 27 eugliſche Okkupation Chu . 
Zukunft 3 agdpachtverträge als Pacht⸗ vorüberfuhr. Berliner Schutzleute hatten den zurückkehrenden Gäfte, die nun reichlich Gelegen⸗ (Schlußbe richt) ruhig, 3 lo ee beſtritten. GE Verhandlung gegen den 
8 verträge über unbewegliche Sachen Unbeſounenen angezeigt. heit fanden, den Schatz zu erproben, welcher in 29,00. Weißer Zucker feſt, Nr. per Die polizei Attentäter W > deſſen 
beach Tariffielle 48 des Siempelſtenergeſczes Noſtock, 21. Dezember. Das hiefige Schöf⸗ der Unterwelt in uniberſegbaren Maſſen lager 100 Stfogramm, per Dezember 32,37, per Sannar angeblichen Jauch wurde geh Stellung dine 
an 31. 5 i f b ei ud. jur. Freie Es entwickelte ſich überraſchend ſchnell eine urge⸗ 32,50, per März⸗Juni 33,12, per Mai-Auguſt Komplizen Wierbicki wurde behufs Stellung eines 
vom 31. Juli 1885 zu verſteuern find, fengericht verurtheilte heute den Stud. jur. F 225 0 5 s für den Letzteren neuerdings ver⸗ 
E — Sind bei Einſeudung von herrn Thilo v. Seebach aus Göttingen, der ficy |müthliche, feſtliche Stimmung. Reden und 33,50. 1 Vertheidiger e : 
Gierichtskoſten mit der Poſt dem Be- vor einiger Zeit den Anordnungen eines Schug-|Triuffpruche wechſelten in bunter Reihenfolge. aris, 22. Dezember, Nachm. Getreide ⸗ſ tagt. Während der Verhandlung ſtellte es ſich 
trage von 5 Pfg. bezw. 10 Pf Beſtell eld bei⸗ mannes auf dem hieſigen Zenutralbahnhof wider- Ein Huldigungstelegramm an den Altreichskanz. markt. (Schlußbericht.) Weizen fallend, per heraus, daß die ruſſiſche Regierung wiederholt 
. Hi en? Im Juteteſſe des Publikums iſt es ſetzte und auf dieſen ſowohl wie auf einen Nacht ler Fürſten Vismarck, der im Hauſe der Firma Dezember 29,25, per Januar 29,10, per Januar⸗ den Verſuch gemacht hatte, Burzew auf ein ruſſi⸗ 
x wohl 5 ezeigt, daß dieſe Frage einmal näher wächter mit ſeinem Handſtock einſchlug, in eine Kupferberg während der ereigulßvollen Tage April 28,95, per März⸗Jun 28,55. Roggen ſches Kriegsſchiff zu locken, ihn zu verhaften und 
0 erörtert 1 9 2 Bei den 1 5 5 königlichen Gefänguißſtrafe von 10 Tagen. ; vom 2. bis 7. Auguſt 1870 feine Wohnung aufs ruhig, per Dezember 18,25, e nach Rußlaud 8 
Kaſſen, insbeſondere den Gerichtskaſſen, beſteht! Leitmeritz, 22. Dezember. In die Hiefige|geihlagen hatte, ging unter ſtürmiſchem, bes) Mehl fallend, per Dezember 60,65, per Jan f „23. Dezember. 1 
die Vorſchrift, daß die Poſtſachen und Gelder Militärſtrafanſtalt wurde ein Zugführer des geiſtertem Jubel ab. Hierauf lief folgende Ant⸗ 60,85, per Januar⸗April 60,85, per März⸗Junt] Kattunarbeitern von Mancheſter iſt eine zehn. 
5 von der Poſtanſtalt, wenn letztere ſich an dem⸗Jufanterie⸗Regiments Nr. 102 eingeliefert, der wort gan 96 pr: . ä 8 Pr > 1 1 a er Fe 9 rozentige Lohuverminderung angekündigt worden. 
7 Or i rch die ei ſen⸗ | währe i ei a⸗„Friedrichsruh, den 18. Dezember 1897. rn 57 N K „ N f A 
5 4 . 80 Dadurch a ft be Fa e iet ’ e Vor a Rupfärberg, Mainz. Fir die freundlichen Mai⸗Auguſt 56,75. Spiritus. feſt, per De⸗ n 


5 Anſpruch der Poſt auf das Beſtellgeld von 5 Pfg. derte, die Anſammlungen zu zerſtreuen, erwiderte Grütze ſage ich in Erinnerung an 1870 Ihnen! zember 42,75, per Januar 42,75, per Januar⸗ 
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